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Wöchentliche LstFriesische

Anzeige!! und Nachrichten
Avertissements.

r Verschiedenezur Rente , Greetsiel gehörende Königliche Stücklande , welche
«vier Greetsiel , Äppinge » , Wirdum , Sielmönken , Uttum, Vttquard , Manschlacht,
koqusrö, Canum, Hamswehrum usd Grosthujea liegen , und auf May 17,1 au« der
Pacht fallen, solle» am - ten Juiir c . in Greetsiel , Vormittag « um io Uhr, in de« Post«
Hallers Deepen Behausung wiederum öffentlich verheuert werden ? Pachrlustige könne»
sich als» am gedachten Lage daselbst emfinden , und ihr Gebot eröfnea.

Signatum Lunch, den lg Junii 1790.
König!. Pnirßl . Ostfr . Kriege «, und Domaine »- Cammer.

2 Da die ia Elen« vorkommend « zwey JahrmLrkte , vom 7<e» « ugust urck
rrten September curr . , auf indische Feyertage faSen , so find solche aus de » Sie»
Aug 'st und 22ten September c. verleget worden, welche « denen reisendes Kausteute»
und Tummerciantr» hirmit bekannt gemacht wird. Signatum Anrich de« ! 4ten
Junii 1790.

König!. Preußl . Ostfrlrßl . Krieget « und v »maine» Cammer.

Z Am Dienstag , den rzten käuftigen Monat « Jul », sollen folgende klein«
vomainra - Stücke im Amte Wikkmund , welche May 1791 aus der Pacht fallen,
aus auderweite 6 Jahre wiederum verpachtet werden, al«

17 Aecker von der kurzen Hollesche , 2 Diematen am Aseler Wege, 8 Die«
« attn in 2 Stücken an der Aseler Leyde , g 3/4 Diematen am Gräfen«
Schloot , 6 r / 's Diematen Ovelgönne , zo Grasen Unlaode hinter Asel ia
z Parten , n Dicmathen ls Ruthen Wrockhamm , 7 Diemat Eglinger
Hamm , 6 Diemat Berdummer Hamm , 6 k/r Dieinat hinter dem Stop¬
pel Hamm , 4 Diemat im Sstermohr , 4 Diemat an der « jeler keyde,
4 Diemat an drm Aseler Fußsteige , 9 k/r Diemat Stoppel » Hamm , 4 Oie«
mat die Hör », am Aseler Fahrwege, 8 Diemat kleine Ualande hinter Asel,
94 Ruthen von vormal« Läppe Jpprn und Moritz Jauffen Deich, die Syhl«
Maaß Heuer auf Ca? vImen > Syhl »nd die Fischerei im « mke.

Liebhaber können sich demnach am gedachte» Lage , Vormittag « um eo Uhr,
ans dem Amthause ru Wittmund einfinde» , Conditiooe« anhörea uud «ach Ge¬
falle« pachten.

Signatum Anrich am i8ten Jun » 1790 .
"

«öuigl. Preußl. VßKrI. Kr,eget « »nd Domainen » Cammer.
Beför-erunß.



Beförderung.
Seine Königliche Majestät von Preußen rc. Unser affergnädigster Herr, ha«

den den CandidaknmJuris Jhno Reershemius zum Auscultatore bey der Regierung in
Gnaden ernannt. . Aurich, Len 28 J »ny 1792.

König ! . Preußi. Ostfriesijche Regierung

Sachm , ss zu verkaufen.
1 Willem Drillmann Schmieremeister in Leer , will sein Haus mit Zubehör

daselbst auf dem alten Markte belegen, am 7tea Juüi aus dasigcr Schule Lffenkiich m«
kaufen lassen.

2 Vermöge desbeim Anitgerichke zu Leer und Stadtgerichte zu Duden affi«
girteuSubhastations. Patents , nebst beigefügren , auch beim Ausimener Schelten eiszu-
seheuden und für die Gebühr abschriftlich zu habenden Tare und konditionen , soll das
dem Huthmacher Sander Prikker zuständige , zu Leer zwischen den beiden Brunnen und-
an der Pfefsir - Straße belegene Eckhaus , nebst Scheune oder Huthmacherey an der
Echwrmstraße öelegrn , welches pon vereideten Taratoren- auf 2852 Gulden in Gold
gewürdiget worden, in zen Licitaiions- Terminen, a !L den r9tkn May , 19km Jumt
und lyten Juli « cnrr . , im König ! , «mthause zu Leer öffentlich fri! geboten , und im
letzteren . Termins dem Meistdietenöen zugefchlagea werden.

Zugleich werden, alle unbekannte Real - Prätendenten aufgrforkert, zur Confer»
vation ihrer Gerechtsame , solche vor, längstens im peremtorischm Termin beim Amkge-
richt anzugcben » und zu justlficiren, . widrigenfalls sie auf erfolgtem Zuschlag damit gegen
den neuen Besitzer , und in >o weit sie das Immobile betreffen , nicht tveiter gehöret
» erden sollen. Leer inr - König ! . Amtgericht, den . 1.2 April 1792.

z Auf erthcilte gerichtliche Commission sollen die durch de« von hier entwiche»
Neu Jude» . Isaac Moses zurückgelaffene wenige Mobilien und Torf am S Julp a,c. m
Oldersum bcy des Ausmieuers Egberts Hause öffentlich verkauft werden.

4 A« Freitag, den iSJulius , will des weyl . Willem Errnsn nachgeisffene
Wittwe, . Grietjr Wrcks, . zu Rysum ihre unterRysum belegene. Kä»M öffentlich der
Autmienerordnung gemäß verkaufen lassen.

5 Lus erhaltenen gerichtlichen konsens will Harm Tömes Harmsselnen ,'v Arle
ielegeomHeerd Landes, bestehend ans einer Behausung , Scheune, Garten, Aepfelhsf,
29 r/ 'r Diemathe» Laubes , eiliem Torfmohr , 1 Kerchenstuhl in der Arier Kirche,
5 Todtcnqräber auf dem dasigea Kirchhofe , auch das Mit - Eiaeuthumsrecht ander ge«
memen Weide , am Freitag , den iSten IM , de « Nachmittags um 1 Uhr , in bet
Voglen Harenbergs Wohnung zu Mrum öffentlich verkaufen lassen.

AmnemlicheuTage nn» Lwt willdesSchiffersHinderk de«uurs Ehefrau,
Geeike MeentS , ihren von wryl, Mike Janftn ««geerbten halbenHeerd Landeszu
' - WestdolV»
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Westlwrp , wovon die andere Hälfte dem Deichrichter Eözard Jansen Mehsrek , der
ganzeHeerd aber au « einem Hause , Scheune und 51 1/2 Oremath Landes bestehet
öffentlich verkaufen lassen.

Auch wist alsdann des Jan Okten Ehefrau , Seekke Harms , ihr Hass
und Garten , im Junkers Rott belegen, öffentlich verkaufen lasse« .

Kauflustige wogen sich in Termins eirßudeu und ihren Vortheil suchen.
Die kouditisaes find bey dem Auömienec Iridag gratis emtusehen , auch für die

Gebühr abschriftlich ju habe«.

6 Vermöge beym Hvchfreyherrl. Dsrimmschen Gerichte erlassenen , daselbst
und bey dem König !, wollöblichen Rmcaerichc zu Wittmund afflgirte» Subhasiatious»
Datenti , sollen auf freywilliges Ansuchen des weyl . Hausmanns Geriet Uffken Hötiug
Erben derselben in der Herrlichkeit Dornum beiegeue sämtliche Jmmsbilien , als

1) ein Heerd Landes in der Derrmmer Grode rum «nne/iS, groß 64 Dimate , s»
ans 19196 st . 2 sch . es w.

2) ein Wohnhaus im Flecke» Dornum , ss auf 217 st.
3) eine Kirchenstelle in dasigrr Kirche , so auf 40 st.
4 ) zrvey Lodtengräber auf dem dasigen Kirchhofe , so auf z si.

«ach Abzug sämtlicher Lasten von beeidigten Tarstor -ibus gewürdiget worden , j«m Behuf
der Theilung zwischen besagten Erben , in dreyeu auf ausdrückliches Verlangen der Im«
Petrarrteu aus bewegenden Ursachen adaekürzttu Liritationstermmek!, alsden zten , izten
und rztss July nächstkünftig, öffentlich feilgeboten und im letzten Termms dem Meist¬
bietende falsa apKrobstlone judiciali zugeschlsgeu werden. Die Taxe und Verkaufs«
Condikwues sind den Subhastatioasvatenten bevgefügrt , können auch bey dem Ausmiener
Derends eingefehen und für die Gebühr abschriftlich abzefsder! werden. Gegeben Dor¬
num am hochfreyhenl. Gerichte den rz Juny 1790.

7 Auf ertheilte gerichtliche Eommisswn will Jan Abels , als Vormund über
weyl. Gerd Riepke« minorennen Schn zu Barstede , z Pferde , io Stück Hornvieh,
2 Schweine , 1 Schaaf , ssdann Wagen, Egde, Pflug uud sonstiges Hausniannsgerä«
the, wir auch Kupfer, Messing, Zinnen, Linnen , Betten , Schränke , Tische , Stöhle,
einiges Zimnmmannsgeräthschaft, Gärste, Haber und Rocken auf dem Halm, Heu im
Schwatk oder in Opperg , uud was sonsten mehr vorräthig seyn wird , den ig -ten July
öffentlich ausmrenen ^assen.

8 Auf erhaltene gerichtliche komMission soll des Menne Jacobs
r ) Platz zu Lütetsburg, groß zt Diematen , welcher auf io : z rcbl - 14 sch . inGslde,
2) deffrlben 4 Diematen in der Wischer , welche auf goorthl . in Golde tariret,

in dreyen Llcitationstermmen, und zwar am io Julii zum erstesmale iu dem Lütetsbur«
gischen Kruge an den Meistbietenden öffentlich feilgebvtcn werden . Taxe uud kondi»
tioaes sind bey dem Ausmiencr Bäcker «iuzusehen und abschriftlich zu haben.

9 Vom König !. Bmtgerichtc zu Aurich wird hiemit bekannt gemacht , daß des
weylaud Jacob Dirbelts und seiner Wittwen Antje Heyen halber Heerd zu Vehnhusen,
welcher nach Abzug der Lasten , und der auf die ver festen Lande haftenden Capüalien
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»os beeidigten Taxatoribus aus 2I2Y Gilden in Golde Werth geachtet worbe » , ««
8 ten May uad8kea Jul . im hiesigen Amkgerichte, den eetenSeptbr. aber imWirthll»
Hause zu Behahusrn , Engerhaser - Kirchipirl» , öffentlich dem Meistbietenden verkaufe
werden solle.

ES werde « demnach alle Kaufliebhaber aufgefordert , sich an benieldeteu Tags»
vnd O te » Vormittages er Uhr einzusinden , ihre Gebothe zu eröfnen , und bat der
M -tskdlktende , bloS mit Vorbehalt der Amtgerichtlichea Approoakisn, den Zuschlag zu
gewärtigen , und soll auf die nachherige etwaige höhere GebotheNichtweiter refleckirt
werden . Di . Verkaufs Bedingungen mir dem Protokolls Taxattonir sind den Patente»
äugelest , bei dem AuelionS- Commiffalr Reurer rinzusehen , und adlchristlich zu be»
kommen.

io Da deSJhncke HarenEymenin EdenserlogbevWerdum belegen« , und
auf rz4Z2 st . g sch . 2 1/2 w . eidlich gewürdigte combioirte beide Plätze, worunter eine
Warfstäte , der alte Krug genannt, mit eingezogrn , »nsammen groß eoz Diemath , zur
Desrlkdigung einer vepositalschuld, und Curairlbrstandes zur LucaS DrrSS LncaSEon-
rursmaffe , in den zur Licilatw » auf den zten Äogust, zteu Oktober und den 7ten De»
eember dieses Jahres a g - !. tzken Terminen, de « Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stadt-
Hause zu Esens öffentlich feilgeboken und dem Meistbietenden im letzten Termin stehen-
feste zugeschlagea werden sollen ; so werden a ^e und rede , weiche vorgedachte Plätze rc.
wovondie Subhastationspatenke , nebst veygrfügteti Konditionen , an den Amtgerichts«
stube « zu Wittmund und Hieselbst affigiert, nach solchen Condikionen zu besitzen fähig und
annehmlich zu bezahlen vermögend find, aufgeforderk, sich am bestimmten Lage undOrte
zu melden , ihr Geboth zu eröfnen und ihren Vortheil zu suchen.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Nealgläubigern obgedachter Immo¬
bilien hiemit bekannt gemacht, daß sie Kur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens
tudem letzten Termin dcsfallS zu melöen und ihre Aassrüche dem hiesigen Amtgerichte
anzuzeigeu , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zu¬
schlag damit gegen den neuen Besitzer , und so weit sie die Jmmobilia betreffen , nicht
weitergehöret werden sollen . Sign. Esens im Ämtgericht den e Junii 1790.

n Da deS W llenr Gerdes Kinder am alten Harrlinger Syh ! belesener
«nbehauseter Platz und WsrWte cum anuexis , welche auf z ; io fl und4340 fl . in
Gold eidlich gewürbiget worden, zur Befriedigung bringender Gläubiger , in den zur
kicitation aus den 27te» May , 27ten July und den 24ten September angesetzten
Terminen , deS Nachmittags 2 Uhr, auf dem Sladthsuse zu Esens öffentlich srilgebolen
und dem Meistbietenden im letzten Termin steheodfeste zugeschlagen werde » soll ; so
werden alle und jede , welche vorgedachten Platz samt der Warfstäte , wovon die
SubhastationsPatente , nebst beygefügte » Couditiouev, auf der hiesigen und Wittmunder
Amtgerichtsstubeaffigiret , nach sulchen Condikionen zu besitzen fähig und annehmlich zu
bezahlen vermögend sind , aufgefortzert , sich am bestimmten Tage und Orte zu melden,'
thr Geboth zu eröfnen und ihren Dottheit zu suchey . Zugleich wird auch allen e waizcn
vabekannten Realgläubigerrr obgedachten JmmobiliS hiemit bekannt gemacht , daß sie zur
ronservatio« ihrer Gerechtsame sich spätestens indem letzten Termin desialls zu melden,
»«d ihre ArMüchede«, hiesigen ««tgerichtt »njujeigrn , bey dessenEntstehung aberzu
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-ewätige » haben, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neue » Besitz« und ß»
weil sie die Jmmobilia betreffen , mcht weiter gehöret werden solle«. Sign. Esrn« m»
Amrgerrchl de« zo Mär» 179«.

iL Vermöge der auf dem Stadt - und Amtgerichre hirselbst affigirke»
Subhastatioaepalen en , nebst beygesügter , auch bey den AedilibuS emzuseben uni»
ablchrulüch t» habenden Laxe uud tzvuditioneo , soll das im Weste - klust zteo Rott sul»
No . Z55 hier tu der Stadt bekgeue Haus de« weit- Hinrich Duck « , so auf rare st.
gerichtlich gewürdigt worden, in dreyen , aus den 7ten Juny, den zren Jvly und 9ke»
August a . c . plüfigirien LiUtakionSkerminen , des Nachmittags um 2 Uh - , in dem
Wcinhause hieselbst öffentlich feilgeboteu und m dem letzten Lermiuo dem Meistbietenden
Milchtagen «erden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Realpräkendenten dieses Hauses
hiemit bekannt gemacht , daß sie zur konservativ« ihrer Gerechtsame sich längstens in dem
letzten LicttationSterminbesiallS zu melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,
bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen Huben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
gegen Len neuen Besitzer und so weit sie bas Grundstück betreffen , Nicht weiter gehöret
Werden sollen . Sign . Nordä m suria den 26 April >790

Amrsverwalter Bürgermeister uud Rath.
i z Vermöge bey dem Amtgerichke zu Emden und -rer / sodann zu Jemgum

affigirteu sudhastakionr Pateaki , und demselben adschnftlich «» gebogener Verkaufs Be¬
dingungen , soll des Zwirnme-ster » Hildebrand LammerS Prüll zu Jemgum Hau« cum
aauexis , zu Jemgnm a « der Crenzstraße stehend , uud » 0» vereideten Taxatoren auf
925 fl . in Gold gewürdigt, zur Befriedigung des MäcklerS Albert HeyuinqS, am 15.
Juny und 6 July aus Lei Emder Amtsstube, am 27 July aber zu Jemgum in des
Wogten Meyer Hause , öffentlich feiigeboken , und dem Meistbietende» loSgeschlage»
wecdea.

Uebrigcns werden die unbekannte Prätendentes hiedurch aufgefoderk , ihre etwai¬
ge Gerechtsame spätestens am 2S July bey dem Emder Amtgerichke anzugrben , widrt«
gensall « sie damit gegen den neuen Besitzer , uud in so weit fit obiges Hank betreff »»,
nicht weiter gehöret werden sollen.

14 Vermöge auf dem «mthause zu Pewsum uud dem «mtgerichte zu Emden
«Wirten Eubhastations » Patents cum CondirionibuS , sollen der Eerend Differ Ehefrauen
Antie Jtjes Wilken 4 , 2 , und z Grasen Landet unter Loquard , so « speck - auf i - o,I8o, und 50 Gl . in Gold per Graß, nach Abzug der Lasten eydlich gewördiget worden,
«m 9 und 2g Julii auf der AmtgerichlSstube zu Pewsum , sodanu am ü August uächstk.
zu Loquard im Litthshause subhastiret , und dein Meistbietenden salva approbaüon«
rudicii zugeschiagen werden.

Taxe und Condikiones sind sowol ans dem Amtgerichke , alt bey dem AuSmiener
Willemsea zur Einsicht und sür die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Uebrigens wird denen ttwaigen unbekainttn , aus dem Hypvtbequenbiiche nicht
eonsiirenden, Real - Prätendenten bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Ge-
rechisame sich bis zum Termins licitationis et subhasiariovi - zu melde» , undihreAn¬
sprüche dem Gerichte aujUtei-en, in reffen Entstehung aber zu siewärtige « haben , daßsie

»sch



fSB

Lach erfolgtem Zuschlag« damitgegen -den«euen Besitzer , und in t»Mit -sie die -Gras¬
stücke betreffen/ nicht ivetter gehöret werden so.liey.

15 Vermöge auf dem Amthauft zu Pewsum und -dem Amtgerichte zu Emden
affigirten Subtzastutwntzparents cum LonditwMöus zoll des wGl . Jan Evert Westen«
Kinder Haus und Garten auf oemSch . s .>v ! khcr alten Deich , so von vcreyöeten Lara-
toribu« , nach Abzug de? Lasscrz , gulZ ' s Gl . in Gold gewürdigek worden , amzoJuIii
nächstkünftiz zu Grimersum in der Erauerep subhastiret , urch dem Meistbietenden, fair«
approbatione iudicii zuLezcßiügrn werden.

Laxe und CoLdinones sind svwol auf .dem Rmkgerichke, als . bey dem Justi^ Com-
mUario und Ausmiener Schelten .zurEmstLt. undfüi die Gchähr abschriftlich - ».bekommen.

Uedrigens wird denen ecws-geu unbekaunirn, aus dem HypotheWenbpche nicht
rsastirenden Rraipräteudentea .bekannt geinqchr , daß sie zur Conservation ihrer Gerecht¬
same sich bis zum Termins licrtativnis et subhasiafiouis zu meiden , und ihre Ansprüche
dem Gerichte anzuzeigen , indessen Entstehung aber zu Mwärkigen .haken , daß sie nach
erfolgtein Zuschläge damit Kegen den neuen Besitzer , und in so weit .sie dasGrundstück
betreffen , . mcht weiter gehöret werden sollen.

"

16 Die Curcttores des weyl . Kaufmanns Hrn . DirSfen minoren««» Sohnes,
Herr Receptor van dekc

'V lde und Herr serltgsmanu zu Greetsyhl , wollen 4 Grasen
Wsrtzeu und chenH viel Roggen auf dem Halm , .lobana 8 Grasen Landes , am 6te»
Juliusnächstkünstigdeiurrb inGreeWiöffeutlichrespettiveveikaufen und verhrurenlassen,

17 Thoie Jans Wit.'w« zu NukkermohrO freiwillig gesonnen , verschiedenes
Hautgerärhe, Betten , eine Kuh , und das Gras auf dem Halm von 1 z/4 Grasen
Landes , M stteu Julii bei ihrer Behausung öffentlich verkaufen zu lassen.

Der Sattler Gottfried Wilhelm Lehmann iu Leer will am 7kru Julii aller-
Haud Franenklridrr und sonstlzc Mebilieu öffentlich verkaufen lassen.

Weil . Ms«s. RemdcrHomfelds Erben in Leer wollen auf erhaltene geeichte
lichekvmmWon ihres Erblassers sämtlichen Mobiliar Nachlaß , als Lffche , Stühle,
Schränke , Spiegel , Eommoderi , Eisen , Kupfer , Zinnen und Messmggeräthe, Por-
Main, Leinewand , Betten , nebst Gold und Silber, und was mehr vorräthigssyn wird,
M i zten Julii ,m dem Sterbhause dem MeistkrMdeu verkaufen laffn.

rz Herr Juslitz- kommissarms Steinmetz will marrd» «SM . Ser Frau Di'ttwe
bybo Haeyunq « Lncas zu Werdum deren 12 Diemathen adelich Freyland im Endzetel,
Amts Wittmund , in einem Termins , am z i te-i July, des Nachmittags um 2 Uhr, in
der Wittwe Decker « ehausung zu Wikkmuod öffentlich feilbietco und dem Meistbietenbeir
iuschlagen lasses. D -e kondikisnes sind bep .hem AusMemr Ducken einzujehen, auch
für die Gebühr abschriftlich M haben.

19 Der SchullehrerDangrrS beym Funmx alte« Syhl will am ; ten IM
des Nachmittags um r hlhr, allerhand Früchte auf dem Halm und Heu in Hocken öfft »t«
lichverkaufen lassen,

M



So Wetzl . Boykick Upckcn Hartmans bey dem Werdumer alte« Deich nachgt « '
Wen « Kinder Vormünder wollen mik Bewilligung des wollöbfl Amtgrrichts ihrer Curair»
den sämtliches Hausgeräthe und sthönes HausmaunLbischlag , als Zinnen , Kupfers
Messing , Betten , Schränke rc . ferner Pferde , Wagen, Egde, Pflüge, Kühe, Jung»
rieh , Schaafe , Schweine ,e. zo Körbe mit Dienen , pl . m. iS Tonnen vor»
Mrigeu Mpsaames , sodann pl . m . zo Diemath Früchte , als Rapsaomen , Weitzon^
Rocken , Hader , Gärsteg , Bohnen, - und Meede aut dem Halm , auch gut gewonnen
Heu in Hocken , öffentlich am bevorstehenden rsten July bey ihrer Behausung , Vor»
mittag « 9 Uhr und folgende « Lage «, durch den Ausmimer Kucken verkaufen lasse«.

Wey ! - Marten Boyncks nachgelassener Kinder Viwmünder, Jan Den und
Marten Gerde« Schipper , wollen ihrer Curanden sänitlichen Mobiliar - Nachlaß , a !S
Zianen , Linnen , Kupfer, Messing , Silber , Gold , Bett und Dettgewand , Tische,
Bänke,- Stühle, Schränke re. sodann Pferde, Wagen , Egde , Pflug-, Dreh »odJung-
Vieh , so wie auch pl. m . 2Z Diemath , als Rapsaamen , Rocken , Weitzm, Haber^
Garsten , Bohne« auf dem Halm und Hm in Hocken , öffentlich durch dm Ausinicner
Eucken am bevorstchenden 26 und 27 Juch bei ihrer Lehausung ohniveit -dem veisser,
Floh, Eimer Amt «, ausmimen lassem

2i Vermöge des bey den AmtserWen zu Benim und Norden affigirtenSub^
hastatisnipatenkissoAe » die dem weyl . Justitzkommiffario Brackenhoffzuständig gewesene-'
g. Wilden , und eine Erbpacht zu i ss. s w. in Goldein de« Jan Ulffett« Erben iDie -^
mrt Land, wovon

dis in de« b-eygesügtes bsuditiMM sab A - gedachte Wilde auf 6s fl.

iir Gvkbe von beetzdigtettLaxakbrikuSgewürdigetworden. am gier, September c. NäeP-
mittag« um r Uhr , zu Berum öffentlich au«gedoten , und dem Meistbietende» salva-
approdatwttk et admdieatioue jndieii losgeschlagen werden.

Taxe und Sonditioncs können auch beym Äusmiener Iridag eingesehemund für dtp-
'

Gebühr Abschriften gefordert, werden . Signatum Berum den zo Juniu « 1790.

1 Änf ertheilte gerichtliche Cormniflionwill Job Benedix Witwe snSiegelchmi:fteMllig ihre« daselbst' belesenen ansehnlichen Heerd , groß pl . m . 75 Diemath Bau»snd KrüÄanden, ans zehn Jahre , von Ma - 179! angerechnet , de« ivten Juch daselbst?de« Nachmittag« um 2 Uhr öffentlich verheult » lasse « . kooditisnes sind bey demAuekion«- -
Kommissair Reuter eiazusehene

L Die Vormünder SberMyI . Dhünn Wessel« Kinder zu Fsrste » ffrkeöebax«
Ak ^ ntt , Johann Biey und Tjark Wessels , sind mit geeicht! . Ei ' laubniß Wille««, ihrer'
KupillrsPistz daseibst amSonsabenr „ «r« de« io Inch de« Nachmittag« um 2 Uhr,?

sub B.
sub C.
sub D .'subD ) . . zsfl » .
sab E . gedachteErb- acht aüf 25 fl.

Verheurungen »-
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<s Dogk Rkcklef« Hause zu Horste« auf 6 Jahre , May 1791 amntrete« , im Taniev
« , de« Meistbietenden«ach Äurmiener - Oivm ^ öffenslich verheuren r« taffen.

z Wevl. Doynk Upken Hartmann bry dem Wertumer alten Deich Esener
Amts , oachselaffeoerKinder Vomüaver w ^llev ihrer Pup >llen daselbst belesenen Heerd
Landes, bestehend in einer «".sehnlichen Behauung und so Diemalh sowohl grün als
Bauland , weichet einen recht guten Boden hat , nebst Kirchen - uad Degrädmß Stelle«
st» der Werdumer Kirche nnd auf dem - astge» Kirchhofe , sodann r Morast aui de»
Junkers Hellmter aas t Jahr May 1791 «»jut - ett » , öffentlich durch den Ausmicaee
Eucken verheuren taffe». Liebhaber « ollen sich am bevorsteheoden i z July det Nach«
mitt «st um r Uhr, in Frerich § -ckea Hinrtchs Brauers Wittwr Dehaulung io Werdum
« nstnden, usd »ach Gefaste » h ure».

4 HerrGeheimeRach »oudemAppelle « osten ein Haus und Garten zu Grl»
« ersum, sodann 1 r i/r und 16 Brajen Grüniaad , die Qairk und Hohe- Koens genant,
am 7tk» July nächstküaftig des Nachmittags, zu Grimersum in der Drauerep össeotiich
aus Jahre verheurea lassen.

5 Am 14 Zoly nächstkünftig Nachmittags um 2 Uhr, soll von Hochfrcyhcrrt.
Doraumsche» Reatey « egen, die von den dortigen Unterthanen jährlich an duselbe zu
liefernde Zehnd « Frucht , bestehend in zr Tonnen Bärsten und 5z / r Tonnen Haber,
auf z , 6 , oder mehrere Jahre öffentlich verpachlet « erde » . Liebhaber dazu wolle» sich
am gedachten Tage io des khristopher Ketten Gastdofe zu Dornum einsiaven, die ston«
dikiouet vernehmen und ihre» Vvtthril suche «. Gegeben Dornum in der Hochjrcr- l.
Reatey , de» 2z Jnny 1 79 ».

« Mit gerichtlicher Bewilligung will der Vormund über weyl. Jan Tebbea
« invrenne Kinder, Ja « Waltjet , seiner Pupillen zu Darstede belesenen Platz , pl. m.
za Dirmat Da » , und Mredlanden groß , so von Jan Albert bis May 1791 heuerlich
»e» oh»et wird, auf aoderweite 4 Jahre öffentlich de« röten July , det Nachmittags um
2 Uhr , zu Westerende im Wirchshause verheuren lassen. Loadittonet find bry dem
« netto »« Tommissair Reuter eiatusehen.

Jmgleichen will der Vormund über Gerd Riepckes minorenne« Sohn,
Jan « lbers, seine « Pupillen in Darstede belesenen Platz, pl. m. 44 Diemat Da« - M " d«
and Wrydelande groß , auf 6 Jahre , May 1791 avjutrrten , öffentlich den r6 July,
»et Nachmittag« um 2 Uhr , zu Westerende im Wirthshause verheuren lassea. Tondi«
tiones find tey dem AuctiosS Tommiffair Reuter einzufthea.

7 Der Scharfrichter FrobSse ist willens , die Abdeckerei» im Norder , Witt«
wunder und Friedeburgcr Amt von « 791 bis - 797 au den Meistbietenden zu verpachte».
Pachtlustige könne » sich den 7 July 179s zu Emden in de« Scharfrichter « Behaus««!
etnfinden und nach Gesastru pachten.

8 Der Herr E. karsjen « istVorhabensseine » Heerd mit yr Grasen kovde« z,
Hiate, soday » «och 27 Graft« Skückläader, »nd ei« Haut zu Osterhusen mit 5 Graft»

Grüala »d,



GrSn^ nb - am Mittwoche« de» 14 IM , Nachmittags um r Uhr , z» Hinke in desTrauer« F . Vogels Hause, öffentlich verheureu zu lassen . Die Conkitionessind dry demAusmiener « rends einzusehon.
9 Jhro Gnaden , die verwittwete Frau Gräfin von Wedel , wollen ihren as«

sehnlichen zweiten adelich freyen zu Holtgaste belesene « , von weil . Cvert EverS heuerlichgebraucht gewesenen Heerd kanöes, am Sonnabend den 24 Julii , aus mehrere Jahr«May 1792 anfangend, öffentlich vcrheuren lassen. Heuerlustige haben sich des Rach«mittags um r Uhr, in Bingum in des Vogt Bullhöver« Haus einzufinden , und könne»
desfalsige Bedingungen vorher» auch bey dem Ausmiener Schelten ervseheo.

70 Die beyden « mdorffer Kirchcnplätze zu Wolde und Cchmerizehö? u , solle»am instehendrn 26 Julius in der Pastorey zu Amdorff, auf 6 Jahre May 179k anfa«
hend, anderweit verheuret werden . Lsndttiones find bey dem Kirchenvorsieher WiikeVerdes vorher zur Einsicht zu bekomme» .

Gelder , so ausgeboten werden.
r Der Jnfpector Pfeiffer zu Wittmund , hat um Michaelis auf Hypothek«snttni'stratorio nomine zinsbar zu belegen,

7 ) io « Rchlr. den Wittmnndischeu hausitzrndeu Armen zuständig,2) isv Rthlr . und noch 700 Nihlr . Schul -kapjtalicn,wer davon Gebrauch machen kan», der wolle sich sordersamst bey ihm meldet
2 Es hat jemand roso fl. holl, vnd Zoo rthl . in Gold zinslich auf sichereHypothek zu belegen ; wer davon Gebrauch machen und Beweise der Sicherheit produ«ciren kann, melde sich beym Notario Heykent in Emden.

z Oie Vormünder über weil . Schiffers Johann Willems Kinder zu Middels»v»r, Ainje Liardes und Hayung Tiebrlts, haben mit Obcramtgerichrücher ApprobationüZs Gl . Gold gegen landübliche Zinsen zur sicher » Belegung vorrälhig ; wer solches ka«^ tal gauz oder allenfalls zerrheilt in zwey Summen »erlanget, kann sich bey gedachtenVormünder» mündlich oder durch postfreye Briefe melden.
4 Der Kirchverwalter Ja » Jacobs in Norden hak pl. m. Zoo Rthlr. Kirchen»selber in Bold gegen sichere Hypothegur und landübliche Zinsen zu belegen; wem damitschienet ist , kan» sich von Stund an bey demselben meide».
5 Der Hausmau« Haye Siebe!« zu Boyffenhausen hat als Bevstand des Eyelt« itckea Haye» 47s Rthlr. Gold in 2 kapital!««, zu 250 Rthlr . und220 Rthlr . sofort«'s sichere Hypothek zu belege». Wer dabo« Gebrauch machen kann , der melde sichkrch postfreyeBriefe.

^ Der kanzlet « Inspektor Durlage hat io «2 Rthlr . i« Sold gegen gehörige^ schchhkitsofortzu belege».
( No. - 7. I iit ) -



- I . E . Draokt und Wilkiag in Wittmund , haken a'S Vormünder über d«t
» rpf. Bürger Fähudrichs tzhristoxher BrantS Kinder erster Che, ultimo O -tober 1790
pl. m ro bis 1500 Rthir in Gold , entweder ganz oder irr verschiedene» Summe »,
gvae» gehörige Sicherheit zinsbar zu belegen, wetfastS biejenigeo, die da- -» Gebravch
mache » könne», sich bey gedachte» Vormünder zu melde» haben.

Cttationes Creditorum.

1 Auf Ansuchen öeS Ja » Meiner « zu Steenfelde , ist bei dem Amkgerichte
r« Leer , wegen emes von seinem Vater Memert Janffeo privatim erstandenen , z,
Steenfelde belesenen H >erd Lande« , mit allen dazu gehörigen und gebraucht werbende,
rävdereykn , und deffen Kaufgelder, der kiquidatiostproceß rröfnrk. CS werde» demnach
nie und jede , welche «» diesem Platz eum mineri« , oder auch deren Ksusgelbrr , sA
Erb » Naher - oder jedem ander » dingliche» Rechte , Anftruch zu habe » vermcisen,
»orgkiade », solche innerhalb z Monate » , längsten « in trrmer» präklusiv » de» 26 Jul -,
VorqenS y Uhr, bey hiesigem « mtgerichte anzugeben , und brrea Richtigkeit behöriz
ju justrstciren- unter der Warnung r

daß die ausblcibenden Ueaiprätendenteu mit ihre» Ansprüche « an diesen Hecrd
ka«des präcludiret , und ihuea damit «in ewiges Stillschweigen, sowol gegen de»
Käufer desselben, als Fegen die Gläubiger , unter welchen etwa die Kaufgelder
rmhestek werden , aufrriegek werde» solle . Leer im König! . Amtgericht dm » zten
AM » 790.

2 Es ergehet in Ansehung der von der verwittweten lsrau LaakrichteriuGroße,
«n Franz und Hann Harms verkauften, in St . Jooster Kirchspiel belesenen Landgüter,
Hodens und Mavfiddens , eoncursus retraheutium, und ist zur 'Angabe termmus präciu-
- vus auf Sen 2 5 Iulp d . I . festgesetzet worden.

(L . 8 .) Jever im Landgerichte , den 9 Junii 179 -2.

z Bey dem König!. Amkgerichte zu Berum ist auf « »suchen des Rent¬
meisters und Jußitzksmmiffarji Kettlcr M Esens wegen der von dein Herrn RegieMiaL«
Rath Kettler zu Slvrichprivatim erkaufte z </r und 2 Diemathen in der Ostermarfcher
Vogte » , lSerumer Amts , belegene Stückianden , bitatio edictalis wider aste und jede,
welche eine» Renlanstsruch, Räherkauksrecht oder Servitut daraus zu haben vermeinen,
rum Termins zur Angabe uud Justification auf de» 24te » August c. poena juriß sotita
erkaauk.

4 , « ey der KSnial. Preußs. Ostfrk . Regierung ist auf Ansuchen der Anna

Christians zv Deteru , wider ihren Tormann de» Arbeiter Harm Nöben, der sich, ohne
Nachricht von seinem Aufenthalt gegeben zu haben , bereits einige Jahre von ihr entfernet
hat , die Edutak - kitakiou cum ttrmino pemntono von z Monaten , und längstens M
F Sept . eurr. coram Deputats Negierung« . Asscuktatore Ditzen erkannt, unter die
Verwarnung , daß wen» er in termins weder persönlich noch durch erneu aeosgsirm Br«

Wlkmächtigkeu erscheinet, und Ursache femer Defeikio» MMget , dir bösliche Verlaffung



für ansgrwksen angenommen, und auf die Trennung der Ebe erkamtt « erden M'
Wornach er sich zn achten. Aurich, den 26 May r 790.

König!. Preußl . Ostfr. Regierung.

5 Don einem hochadeliche» Oldersumschen Gerichte wird hiemit zu wisse«
gefäget , ivasg Kalt auf Ansuchen des König! Preuß scheu Eammerherrn , Herr « Grase«
( . Ä. von Wedel , ein gerichtliches Aufgebochiwider alle etwaige unbekannte Realprälen-
dcntts der durch Dieselben unterm gteu Marti « curr . Anii« von dem Derchbanmeister
Hinrich Hinrichs öffentlich erstandenen , zu Gandersum in der Herrlichkeit Oldersum
tel -geaen Heerd, und dazu gehörigen Ländereyen , bestehend nach den Hypolhekendstcher»

g) iu einem Heerde zu Gandersum, nemlich einer» Hanse und ; z r/r Grasen, vo»
weyland Teede Poppen herrühreud , mit noch i r/r Grase« unter Oldersu«
belegen,

b) in einem Heerde zu Gandersum , groß ry Grase« , ohne Hans , von Helmer
Wükeos oder Möllers herrühreud,

c) 5 Grasen ober Vienrachen a» den Weg des großen Landes liegend,
d) 7 Grasen zwischen Oldersum und Gandersum , von Warner Luilvffs zerrissenem'

Heerde,
cum Termins zur Angabe und Dcristcirung von z Monaten et reproduttwnis präciustvo
aus Freitag , Sen roten September anni mrr . erkannt.

Es werden demnach von obbesagtem Gerichte all« und jede, welche aus irgendeine«
Grunde Nealansprüche oder auch eine Servitut zu haben vermeynrn möchten, hiedurch und
krait dieser Edictal kitation vorgeladen,sich damit innerhalb drey Mvnattn , und längstens
in dem auf Freitag, den roten September instehend, festgesetztenvrästusivische» Termin,
de« Vormittags 9 Uhr, entweder in Person, oder durch zulässige Bevollmächtigte, beym
Gerichte zu melden , solche behörig anzugeben und nach Rechte zu iastisicirrn. Unter
der Warnung:

daß dir Auffenbleibenden mit ihren etwaigen Realansvrüchen auf die Immobilie»
werden präcludirrt und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werde»
solle. Signatum Oldersum im hochadeiichen Gericht den r >ten May 1790.

6 Beym Pkwsmnschr« Amtgerichke ist auf Ansuchen des weiland Hausmanns
krtzne Elten Wittwe Janken Uffkes und Jan Jhmel « ans Loquard , citatw ediÄalis ad
annotandum et justißcandum wider alle und jede , welche

a) auf die in anno 1773 von Tide Derendt Ehefrauen und deren mit weyl . Esters
Iden erzeugten Kinder» an Renke a Mmda , und von diesem im Aprst dieses
Jahres an gedachte Wittwe öffentlich verkaufte r Grasen , unter Loquard und

h) auf die in anno 1779 durch de« Bierziier O . k . v . Santen , an gedachten Renke
a Minda und von diesem in hoc anno an I . Jhmel « publice verkaufte r Grase»
Lande« daselbst

Ansprüche und Forderungen, sie mögen herrühren aus welchem Grunde sie weil n , z»
daden »ermeynen , cum termino von 6 Wochen et präclusivo auf den 2ü Aug . nächst«
lüosriz , dey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens, erkannt.

7 Des dem « mkgenchtr z« Stickhausrn , find ad instaittiam des Folkert Fra «.
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ltn zu Großoldendorffedickales, kontra quoscuvque, so aus die Hälfte eines, dem Brunke
Jeldeu zugchK . ig gewesene, cum ?onsr8f> kgmerali grtheilttn , daselbst bekgenen , »ow
dem Extrahenten öffentlich erstandenen Heerdes cum anucxis , ex hoc vel also eapite,
einen Rca ! Anspruch zu häbc» vrrmeynen, cum termind ai annoraadum von 9Wochen,
et reproductiom« aus den 6 Lepi . iustrhend, de - Strafe der Abweisung erkannt.

8 Bevm Greetsielsches Amtgerichte ist auf Ansuchen des Herrn Regierung -«
rathDluhm, als fiduciarischeu Erbe» de « Freyherrl . Westcndorphrschen Rachkaffes , eitati»
edictalis ad aanoraudum et justistcaudum wideraveund jede , welche auf das von weyt.
Agge Heykes auf seine Kmder, Evett, Ewke, Harm und Ees6)e AM« vererbt« , von
den 3 letztere« an gedachte» Evert AggrnS erbitte und von diesem an gedachte» Nachlaß
verkaufte! Hau« und Garten zu Uttum , Ansprüche und Forderungen , wie auch Näher»
sauffsrecht zu h che» vermepnen,- cum terwino von 9 Wochen et präclusivo au» den yteu
Eeptembrr nächstkünftig , be» Strafe eines immerwährenden Slillfchwrigeus erhannt.

N 0 r j fi c a t i 0 » e s.
i Oer Apotheker Voss iu Emden verlanget Michaeli inst, in seiner Offick»

ein«» Gesellen und ein oder zivey Lehrjungeu . Liebhaber melden sich durch postfreye
« xiese und Production glaubwürdiger Atteste ihres Wohlverhallen« bep ihm ro Emde».

2 Lä- b^e > cr Lanker - Lakker Sc Lonffcuricr, ir uic ^ mücreiai^
än Lrnäen äoinenckc lvonenci , maakr eo vcrkowc alle 2oorrcn van Langer

ea Lonffcuren , vcrkoopc Let Leffe Lander voor 18 8r. ker ?on >j ininäcr

2 »c>rr voor 12 a 15 8ttnv. f maa^ c c»ck Me Loosen van lasilen en

Illllebanäca en Veräer , var tyr ker H' a- Vcscrc b- kvorr , vcrrce^e er»

jäera Lunk , en verreckere civilc Kc^ icninK, een vs ancrer jcman6c in

Sornmiilie beF - cir » Ken MA a ^ ürcil-rcn iuoonLAcig rn cle Aroors
Lrraar, naü äc os <ie Kenre^ in Lmcicn.

Z k^akciaar lkicyninA in Lmffen keekc een klein ? aarck en een

vcrsseäre vrxie ssa^äva ^en re verknoten . Lrisvcn franco.

4 Ein Knecht der mit Backen gut fertig werden , uud hinlängliche Zeugnisse
feines Wohlverhaltecs deybriugm kan« , wird sogleich verlanget , und kans sich desfaös
he- dem Bäcker Anthon Pannebackrr i» Jever müden.

5 T« hat Jemand zu ?eer rin kompletes und im gute« Stande sich befindendes
kichtjiehcr Geräthschaft aus der Hand m verkaufen . Wer bittv kust hat, der melde
sich bey dem Mauermeister Jürgen Wolff, der wird weitere Nachricht geben , und wer
es lerne« will, kann solches auch geschehe «. Briefeerbittet ma« sranc».

s Der Bürger und Zimmermeister Ihne Jauffe« v . Freeden will ftinHsur
»vgsr d» Stghlstrüür in Rordrn , so von hem Ksufm««« khrlstsphrr Heven Mmttc



Irlich bewohnet wird , oder da« in der « rücket raff- den ihm selbst bewohnte Hans,
Au« der Hand verkaufe '. ! ; wer zu emem «der andern Lust hat , kau» sich bey ihm melde«.

7 Io dem Flecken Dornum fehlet es an folgenden Professionisten , als
z ) einem ZiNogieffer , 2) einem Wagener oder Aademachrr , und Z) einem Hut¬

macher , ssdaaa auf dem Vornüber Sph ! an einem Schiffs - Zimmermann , « eiche
insgesamt wah sciici - ! >ch bey gehöriger Gesch-ckiichkert sich einer reichlichen RahruiiF
«ud guten Ärsteheur versichert halten könnten.

Ls werden daher benannte PrsseffiMisteu hiedurch eingeladen , fich daselbst zu etabliren,
und verspricht man ihnen »u ihrem Fortkommen allen möglichen Vorschub , wie denn auch
einem SchrffsMRermana am Syhi eine sehr bequeme Stelle zu einem gutenHelling und
Raum genug zu seiner « rbelt angewiesen werden kann. Dornum am hsrhl. Gerichte
den LZ 2 »uy l79v-

8 Nachdem sich unter des ausstehenden Forderungen des weiland Schiffers
Garnier Hillrichs am Westeraccumer Syhl , verschiedene Posten besind«n , die nur auf
simple Hanbscheine und Anuokationes, zum Theil auch aus Pfänder aukgrliehen find , so«
daun auch verschiedene Zinsen in Rückstand befunden worden , dieser an verschiedene Erbe«
verfallene Nachlaß -des erwchnten Schiffers Gärmcr Hillrichs aber, in Richtigkeit und
Sicherheit grsetzet werden muß ; So müssen sich diejenigen , welche Gelder aus Hand»
scheine , oder gar ohne Handfcheine, theiis aiech ans Pfänder argeliehen, sich längstens
gegen den l7J » Iii nächstbsvorstehead , beym Bürgermeister und Rokanus Lamberti i«
Esens meide» und Bezahlung leiste «, oder gehörige Sicherheit stellen , wie dann auch i»
solcher Feist sämtliche in rest . stehende Zinsen zu berichtigen sind. Rach Ablauf dieses
Zeitpunkts werden dergleichen Schulöpostk» und restirende Zinftn jur Aerichtliche « Bey»
tteibung abgegeben werden. Esens , den 22 Zunii 17- 2,

y Ich habe ss de« hochgeehrten Publiko hiedurch anzeigen wolle« , daß ich
Mich nunmehro in der Stadt Norden als khirurgss etabiiret habe. Ich empfehle mich
dem hochgeehrten Public» bestens.

S . F . C. Lode , khirurgus.

ro Allen hiesigen und auswärtigen Theater « Liebhabern wird hiemlt bekannt
gemacht, daß hier in Aarich des Montag «, Dienstags, Donnerstags lind Freykag« mir
«Lergnädigstex Erlaubniß von der hier anwesenden vereinigten deutsche« Schauspieler«
Gesellschaft , Schauspiele aufgesährt werden.

NB . Am Montage , als dev zkcnJulius , wird das vortrestiche und sehr bervhmks
Stück: Menschen haß und Reue , aufgeführk,

n Wegen Erstattung Ser Fracht - L' uslagcn und der Dsrschuß.Pretst , beliebe«
M Herren Pränumeranten bey mir sdiedrrn zu lassen.

der allge« . Welthist. 51 ker Theil und resp. szster Theil der N . Z. für de« Nor-
fchuß -Prei « und Fracht i Rrhlr . 26 sch . ; w.
Auszug aus der all arm . Welthist. rsster Tbrst, Fracht 4 sch . io w.
Vorschuss auf de« 27stea Theil I vkttzlr.

Riuichpden 30 IuW 1790 . I . Dvden.



»2 Nie dkeleukgen, Wiche an dev Nachlaß de« weiland kankors HaMiann M.
ftsnrch und Fodetungen haben , oder a« selbigem Sckulgeider oder sonst rrstiren, ss wis
a,ch cie,e » ige^ welche Wusikalirn oder so - st -ge Sache » vonDem » erstorbenen in Hündea
haben , werden hied rL ersuchet , sich damit b?vmir dem Seeretano Wedrr , ais ge«
«ich ich bestellten Vormund üvrr den miuderjährige« Sohn , in melden , weil sonsten
Nnoer Letzter« gerichtlich »erfahren werden wird.

Äurich, de« zo Juni » i 790

iz Es wird über «in viertel Jahr eine « mme verlangt. Nähere Nachricht
deshalb ist bey - er Hebammr Ta ^icke Margarethe Hemmen j« Aurich aus der Oßerpsortt
idaselvst zu erfragen,

14 Es find vor einiger Zeit bey der Fra » Rathsverwandtin Brandts in Aurich
<Wy neue Lageoleiter « ugefetzet , die aber in voriger Woche nicht von dem wahren
Ligenchümer, sondern von einer fremden Person ohne ihr Borwiffen, und auch ohne des
rechtes EigiNthAmers Befehl , aus der Sch une find abgeholet worden; so wird humii
gebesey , daß der Rathsveripandtin Brandts oder dem währen Eigentümer solcher Leiter,
Harm Poppen kehrhsff auf dem Schott , hievon Nachricht gegeben werde , weil soast
strenge Nachforschung geschehen soll.

15 D >e Schüllmrister zu Oldersum, Hlnrich Heere« und A dert Focken sind
willsus um 45 Rordsche zsZuß Dalken, zo Deich Dollen ? 8 Fuß , und Lo Greivca
Postm i8 Fuß lang , und das benöthigte Eisen dazu , auf Keeytag den yken Julik
dieses Monats , des Morgen « um. 12 Uhr , in des Brauers Albert Focken Behausung,
an die Mindstannehmende auszuverdlu- en . Liebhaber könne« sich auf gedachte Stunde
»yd Ort i» Oldersum Mstndea.

Dem geehrten Publikum inache hiedurch bekannt , daß uunmchro Ale Ssr«
tr » «inländische weiß Flachsen Leinen zu Hemden , Bettlake « und dergleichen , wie auch
fein« Holländische , als auch Hampfeu Leisen , sowohl als andere ausländische Eilea«
W - arrn , zu de« billigsten Preise« bey mir zu bekommen sind . Empfehle mich daher
mter Berfichrr«»« bester Maare und prompter Bedienung zum fleißigen Zuspruch.

Gerb S . Müller , m Norde«.

« uf dem Rhimder Oster Vehn M eia neues Vrrlaat grlcgek, und dieMa«
kerWe » dazu an Holz und Eiseuwerk sowol , als der Arb ttslohn , öffentlich an die
Miristaunehmeirde ausgedungen werde». Es könne« sich also diejenige , lo die «rfordrr»
liehe Materialien dazu zu liefern , oder das Werk zu verfertigen Lust haben möchten, a«
12 Julius gegen « 1 Uhr des Morgen « ia Wirtie Willems Hause asf dem Mauder
Pehn emfioden, Cosbmoaes vernehmen u« d contrahirea , und sind bie konditlomt bey
dem Wirtse Willems vorher eiuzusehen.

I F Oaster » of Voorlkarackeren voornemenr rvncke , lninnen 2lc,on
vs Pupillen lick Loc ^ lrinsten leeren ketlsLren , vp voorckcl'Ar Eor >e!icicn,
^»nneu riA «chLreilLeren tr^ L . Lcatrölff^ Locltbiaäcr eo üoeLVerkopcr



k«k Lnr -tett » ^ 7 viel » alkc 2oorrer > van Vanste « ßedsnste » Vorst «» »
oolc cenige psrrrairen vao ste rosr - vaswKe Asrnister » ovres Xooin ^ r , re
deleoorncn rxn.

i § E < stehen ln « urida seit den 17 Iuny z Schaaft , als 2 Wrisse mit kleines
Obren , worin einige Schnitte oder Markes , und I schwarzes , so in jedem Ohre von
oben einen Schnitt hat , aufgeschütttt, die vi . Sicht wett verlaufen oder vertrieben sind;
wem solche zagehörea und das Eigenthumsrecht gründlich darths » wird , kann sich bey
dem Voglen Appeldorn melden , und die Schaaie - egen Bezahlung der Losten « EM
pfang nehmen r meidet sich keiner, so werden sie den 26 Iuly verkauft»

20 Vas allerhöchste König!. Eöict wider dir Verheimlichung der Schwanger¬
schaft und den Mord neugebohrner unehrlicher Kinder ist rm Amte Stickhauftn noch aa
allen den Stellen , woselbst et anfänglich angeschlagen , affiqtrek befunden , welche« der
allerhöchsten Verordnung gemäß hiedurch bekannt gemacht wird» Stisthaujen M AM»
- trichtere » i Ziily 1790.

Cltatio Crcditorum»
Dey dem König! Aiittgcrichke zu Esens ist auf Ansuchen des Hausmanns

Hlarich Ayls am alten Harri . SW , wegen des durch ihn privatim erstandenen , daselbst
belegrnen und dem Hausmann Tirmacm Janssen Wiklms eben daselbst zuständig gewe»
stven Platzes , nebst i r r/ 8 Diemalhen Ki . f Hayen ches ko »des, crtario eöirtalis wider
alleund jede , welche darauf einen gegründetenR .-al Anspruch und Forderung zu habe»
vermeinen, cum rermino von 12 Wochen , et nprod . argue « annok. präcL auf de« rste»
Ort . inst, unter der Warnung erkannt .'

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf gedachte Grunkstüchg
yräcludiret, und ihaen deshalb ein ewiges Stillschweigenauferle- t werde» so*«.

Eetreyde Käse Butter und Zwirn - Preise
in der Stadt Emden , den 24 » Zunil 1790.

Weitzen Ostseei
'
lcher per Last

rinländrschrr
Rocken , Ostseeifther

Ein ländischer
Messe, Wint 'w

Sommer
Haber , Ml braue»

- rum Futtern
Suchwertzen
kri 'sen
Lehar»

LyobiszosVuHK»
272 LZ«
- 75 " «
165 17c»
ZIO , 20
IÜS US
ricr 129»

K5 ro ».
222 i zs.

2OS.



5 - r

KLsc bester Sorte ioo Pfund - -
geringerer - it»

Lutter Ziel roch « — . — ?- >
— jtrl meiste -— — -

Garn t«m ZwirnmacherGebrauch van der gröber» Gsrle
Iso Stück a 6 Stück auf« Pfu»d

mithin bat Stück
Feinere« dito

« ith» da« Stück

1» r » Gvid-
6 8

14 r § .
12 rz.

22 24Gki
4« stbr. 4 z stör,

so ' rr 8l.
4 stbr. 4i B.
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